
Turnverband Niederrhein      21.09.2024 
 
 

Protokoll Verbandstag 2024 in Bottrop 
 

 

Begrüßung 
 

Der Vorsitzende Dieter Börgers eröffnete um 15.00 Uhr den Verbandstag und begrüßte  

die anwesenden Delegierten der Vereine.  

Er bedankte sich bei E. Schiedeck für die Ausrichtung des Verbandstages. D. Börgers  

war enttäuscht von der Beteiligung der Vereine. 

 
 

Auftakt mit Totengedenken 
 

Dieter Börgers erinnerte an die zwischen den Verbandstagen verstorbenen Mitglieder.  

Stellvertretend nannte er Heinz Zeigis der am 07.12.2023 im Alter von 87 Jahren starb. 

Heinz Zeigis war viele Jahre Vorsitzender des TV Deutsche Eiche Bottrop. 

 

Am 27.08.2024 verstarb Cilly Knaust im Alter von 93 Jahren. Schon 1976 übernahm sie als 

erste Frau im RTB kurzfristig die Aufgabe als RTB-Präsidentin. Bevor 1990 bis 1996 

em RTB-Vorstand übernahm 

 

 

Grußworte  

 

Erhard Schiedeck überbrachte die Grüße in eigener Person.  

 

 

Ehrungen 
 

Da keine Anträge über Ehrungen vorlagen konnte dieser Punkt übergangen werden. 

 

 

15.30 Uhr Eröffnung des Verbandstages 
 

D. Börgers begrüßte die anwesenden Abgeordneten und eröffnete den Verbandstag. 
 

 

Feststellung der Anwesenheit 
 

Stellvertretender Vorsitzender Verwaltung Dieter Börgers 

 

Stimmberechtigt waren von 77 Vereinen 202 Abgeordnete, vom Verbandshauptausschuss 

und Ehrenrat 28 Abg., insgesamt 230 Stimmberechtigte. 

Anwesend: 10 Vereine mit 14 Abg., Hauptausschuss, Ehrenrat, Jugend  

12 Stimmberechtigte, insgesamt 26 Abgeordnete. 

Dieter Börgers hat sich enttäuscht über die Teilnahme gezeigt. 

 



 

Genehmigung des Protokolls des Verbandstages 2023 
 

Das Protokoll war allen mit den Unterlagen form- und fristgerecht zugegangen. 

Es gab keine Einwendungen gegen das Protokoll. 

 

 

Bericht des Vorstandes 
 

a) Jahresberichte 2023/2024 

 

GR/Vorsitzender Zusatzbericht RTB-Satzungsvorschlag 

 
Den Satzungsvorschlag haben wir am 29.08.2024 erhalten. Die Änderungen sind weder 

in einer Synopse noch farblich gekennzeichnet. 

Unsere Forderung in Synopse wurde abgelehnt, mit der Begründung wörtlich „dies 

brauchen wir nicht und wir machen es nicht“. 

 

Am 07.09.2024 sollte ein Meeting über die Satzung stattfinden. 

 

6.2.g Satzung wird vom PS nicht beachtet. 

 

§ 9 Bei den Organen ist der Verbandsrat gestrichen worden. Der Verbandsrat 

(Vorsitzende der Turngaue/Turnverbände) ist für die Finanzen zuständig 

 

 Ein Vorstand kommt dazu.  

 

§ 9.3 Das Präsidium soll eine Aufwandsentschädigung in Höhe der Ehrenamts-  

Pauschale bekommen. 

 

§ 9.4 Präsidium und Vorstand geben sich selbst eine Geschäftsordnung 

 

§ 9.6 Bei eine virtuelle Sitzung ist 1 die Vertraulichkeit nicht gegeben, 

      2. eine geheime Sitzung nicht kontrollierbar. 

      3. Es kann nicht sichergestellt werden, dass es ein  

          sicheres Internet gibt. 

      4. Es ist auch schon geschehen, dass bei unange- 

   nehmen Fragen einfach weggeschaltet wurde. 

 

§ 10.1 Die neue Satzung schlägt vor, dass an der MV 100 (statt 200) Delegierte der 

Turngaue/-verbände stimmberechtigt sind 

 Der GF soll § 26 BGB erhalten 

 2 Hauptamtliche sollen § 26 BGB erhalten. 

 

§ 10.3 muss 1 Jahr im TV/TG § 26 sein, um ein Amt im RTB zu übernehmen. 

 

§ 10.5  Weil der VR (Finanzen TV/TG Vorsitzende) fehlt, hat er auch kein Stimmrecht. 

 

§ 12.1 Präsidium im Präsidium sollen 2 Hauptamtliche mit § 26 BGB   

            2 Ehrenamtler mit § 26 BGB gewählt werden. 

  



§ 12.4 Die VP RTB dürfen kein anderes Amt innehaben 

 

§ 13.1 Zusammensetzung des Vorstands 

 GF Vorsitz 

 1 Hauptamtler  wer noch?? 

      ? 

 Der Vorstand hat § 26 BGB 

 

§ 13.2 die sportliche Arbeit hat der Vorstand und nicht die TK´s 

 

- Führung der Geschäfte 

- Ohne Zustimmung des Hauptausschusses können Rechtsgeschäfte vorgenommen 

       werden. 

- Endscheidung über Ein- und Entlassungen. 

 

§ 14.7 die TK´s werden entmachtet (das letzte Wort hat der Vorstand) 

 die TG/TV werden entmachtet (VR) 

 

Einsprüche wurden nie beantwortet oder behandelt. 

Das Präsidium verstößt regelmäßig gegen die Satzung. 

 

Beiträge  

 

Erhöhung der Beiträge nur RTB  

     LSB  DTB  DOSB 

2025  2,00 €  + 1,49 €      + 0,32          + 0,71            + 0,09 

2026 2,00 €  + 3,49 €€    + 0,32          + 0,71            + 0,09 

2027 1,00 €  + 4,49 €€    + 0,32          + 0,71            + 0,09 

 

Kontinuierliche (jährlich) Beitragserhöhung Inflationsausgleich 

 

2025 1,49 + 2,00 € = 3,49 € + 0,09 € (Inflationsausgleich) = 3,58 € Vorschlag 

2026 3,58 + 2,00 € = 5,58 € + 0,14 € (Inflationsausgleich) = 5,72 € 09.09.2024 

2027 5,72 + 1,00 € = 6,72 € + 0,17 € (Inflationsausgleich) = 6,89 €    2,50 € 

 

Nur der RTB 

 

LSB hat 0,07 € erhöht von 0,25 € auf 0,32 €  

 

DTB und DOSB ?????? 

 

 

Das Geld/Beiträge wird mit vollen Händen ausgegeben. 

- z.B. wurde darauf hingewiesen, dass der Leistungsstützpunkt BG nicht verloren 

gehen darf, da sonst die Zuschüsse verloren gehen. 

100.000.€ weg 

- Die genehmigten Fördermittel vom Land wurden nur teilweise in Anspruch 

genommen 

860.000 € weg 

- Die MA wurden ohne Stellenplan/VR eingestellt n3 Personen 

150.000 € weg 



 

- 4 Trainer waren angestellt Arbeitsbereich nur Köln 

150.000 € weg 

Ich erhebe keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Es wurden 3 Turngaue/-verbände von sämtlichen Maßnahmen (Unterlagen …) 

ausgeschlossen. 

Die RTJ wurde von der Teilnahme an den Präsidiumssitzungen ausgeschlossen, obwohl sie 

ein verbrieftes Recht (Satzung) haben. 

Einige Punkte sind von Ursel Lefort korrigiert worden. Aber solange keine schriftlichen 

Berichte vom RTB vorliegen, bleibt D. Börgers bei seinen Aussagen, 

D. Börgers hat diesen Punkt ausführlicher vorgetragen, damit die Abgeordneten sich eine 

eigene Meinung über den RTB machen können, wenn im Dezember die A.O. Mitglieder- 

versammlung des RTB stattfindet. 

 

Ursel Lefort gab einen kurzen Zusatzbericht.  

D. Börgers rief die Berichte auf, es gab keine Nachfragen. D. Börgers bedankte sich im 

Namen aller Anwesenden für die sorgfältig abgefassten Berichte. 

 

 

b) Mitgliedererhebung 2024 

 

Die Zahlen wurden vom LSB übernommen.  

Die aktuellen Mitgliederzahlen 2024 sind 77 Vereine mit 22505 Mitglieder. Dies ist 

ein Plus von 1842 Mitgliedern. 

 

c) Kassenbericht 2024 

 

Der von Andreas Langer verfasste Kassenbericht blieb ohne Nachfragen.  

 

d) Bericht der Jugend 

 
Jo Volkmann gab einen Bericht über die Verbandsjugend.  

 

 

Bericht der Kassenprüfer 

 

Bettina Drost gab den Bericht für die Kassenprüfer ab. Betina Drost bescheinigt eine gute 

Kassenführung  
 

Wahl eines Wahlleiters  

 

Bettina Drost wurde als Wahlleiter einstimmig gewählt.  

 

 

Entlastung des Vorstandes  

Sie schlug der Versammlung auch die Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes 

vor. Die Entlastung wurde einstimmig erteilt. 

 
 



 

Wahlen 

 

Dieter Börgers nahm die Wahlen vor. 

 

Gewählt wurden: 

 

Ehrenrat 

 

Brigitte Müller, Josef Löken und Ursula Löken und Thomas Fischer wurden für 5 Jahre 

(2024-2029) bei eigener Enthaltung gewählt. 

 

Vorstand: 

 

Stellv. Vorsitzender Geschäftssführer …. NN 

Stellv. Vorsitzender Breiten- Freizeit-, … Conny Adick   einstimmig 

Beisitzer      Marcel Bohn   1 Enthaltung 

Beisitzer zur Einarbeitung 2.1. – 2.6.)  Bettina Drost   einstimmig. 

  

 

Kassenprüfer     2024 - 2026     Ursula Augenstein 

      2024 - 2026  Saskia Löhrke 

      2024 – 2026  Bettina Drost 

  

Wahl der Abgeordneten: Für die A.O. Mitgliederversammlung beim RTB (14.12.2024) in  

Köln wurden folgende Delegierte gewählt Erhard Schiedeck, Marcel Bohn, Ursula+Josef 

Löken, Meike+Reiner Kiepen, Helga + Roland Köhler, Melanie Erakovic, Bettina Drost,  

Brigitte Müller, Lothar Lefort. 

Weiter wurde beschlossen, dass der Vorstand Delegierte kooptieren kann. 

 

 

Anträge 
 

Es lagen keine Anträge vor. 

 

 

Haushaltsplan 
 

Der Haushaltsplan wurde einstimmig angenommen. 

 

 

Veranstaltungen und Lehrgänge 
 

U. Lefort berichtete über die Lehrgänge 2023/24 und stellte die geplanten Lehrgänge für 

2024 (Einladungslehrgänge Trampolin, Einladungslehrgänge Gerätturnen ….) vor.  

Sie erklärte, dass sie an dem Lehrgangsplan 2025 arbeitet. 

Leider mussten einige Lehrgänge mangels Teilnehmer abgesagt werden. 

 

Helga Köhler gab einen Bericht über die Seniorenfahrt nach Weerribben die von allen  

Teilnehmern gelobt wurde. 

 



Sie sprach über die nächste Seniorenfahrt am 15.10.2024. Zurzeit liegen 34 Anmeldungen 

vor. Es sind noch einige Plätze frei, es können noch Anmeldungen angenommen werden.  

 

 

Wünsche und Anregungen der Vereine 
 

° Erhard Schiedeck warb für das DTF in Leipzig. 

 

° Jo Volkmann gab einen Kurzbericht über die Verbandsjugend. In diesem Jahr konnten  

   keine Lehrgänge durchgeführt werden, weil zu den Lehrgängen keine Anmeldungen   

   eingegangen sind. 

 

Zum Abschluss bedankte sich Dieter Börgers bei Marie Schmitz und Erhard Schiedeck für 

den durchgeführten Verbandstag und bei den Teilnehmern für ihre rege Diskussion. 

 

 

Oberhausen, den 22. September 2024 
 
         

 
         

Dieter Börgers       
Vorsitzender / Protokollführer / Sitzungsleiter      


